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Praxiskontakte und Berufsorientierung in Europas Nachbarregionen

Grenzüberschreitende Kooperationen

• im Rahmen von EU-Bildungsprojekten

• im Rahmen von Partnerschaften mit 
ausgewählten Schulen
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Grundlagen

• Europaschule in Niedersachsen
RdErl. d. MK v. 5.6.2013 - 44-81 003-01/11-X/13 (SVBl. 7/2013 S.256) - VORIS 22410 -

• Europabildung in der Schule 
Empfehlung der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik Deutschland 
Beschluss d. KMK vom 8.6.1978 i.d.F. vom 5.5.2008 (Webseite kmk.org)

• Berufsorientierung an allgemein bildenden Schulen 
RdErl. d. MK v. 1.12.2011 - 32–81431 (SVBl. 12/2011 S.481; ber. 223) - VORIS 22410 -

• Kerncurricula (z.B. Wirtschaft, Fremdsprachen)

• Handbuch des Nds. Kultusministeriums „Internationalisierung als Strategie 
berufsbildender Schulen“

• "Mobilitätsfonds - Ausbildung in Europa"
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Europaschulen

Begriffsbestimmung

Europaschulen in Niedersachsen vermitteln ihren 
Schülerinnen und Schülern ein umfassendes Wissen 
über Europa und tragen zum Verständnis für die 
europäische Kultur und Vielfalt bei. Sie bieten ihren 
Schülerinnen und Schülern vielfältige Möglichkeiten, g g
Europakompetenzen zu entwickeln, und bereiten damit 
umfassend auf das Leben und Arbeiten im vereinten 
Europa vor. 
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Europaschulen

2.4 Entwicklung und Stärkung interkultureller Kompetenzen

…

• das Angebot, im Lehrplan vorgesehene Betriebspraktika an Schulen des 
Sekundarbereichs II sowie des berufsbildenden Bereichs auch im Ausland 
durchführen zu können, denn die zunehmende weltweite Verflechtung der 
Wirtschaft lässt internationalen Aspekten in der allgemeinen und beruflichen 
Bildung eine immer höhere Bedeutung zukommen, weshalb in allen 
Bereichen verstärkt Arbeitskräfte mit internationaler beruflicher 
Handlungskompetenz gesucht werden, 

• das Angebot, Berufsausbildungsabschnitte sowie berufliche Fortbildungen 
im europäischen Ausland durchzuführen,

…
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Europabildung

Schulpartnerschaften und europäische Bildungsprogramme 

• Die Zusammenarbeit im Rahmen von Schulpartnerschaften bzw. im 
Rahmen des Europäischen Bildungsprogramms kann hier wertvolle 
Beiträge leisten. Die Länder haben hier mit dem Pädagogischen 
Austauschdienst (PAD), der auch Nationale Agentur für das EU-
Bildungsprogramm im Schulbereich ist, die entsprechende 
Einrichtung geschaffen. Diese Kooperationen dienen nicht nur der 
Erweiterung der europäischen, sondern auch der jeweils fachlichen 

und methodischen sowie der persönlichen Kompetenzen.
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Berufsorientierung

4.3 Schülerbetriebspraktika im Rahmen von 
Schüleraustauschfahrten 

• Schülerbetriebspraktika können auch im Rahmen von 
Schüleraustauschfahrten oder im Rahmen von Schulpartnerschaften 
im europäischen Ausland durchgeführt werden. 

• Die Betreuung erfolgt durch die Partnerschule im AuslandDie Betreuung erfolgt durch die Partnerschule im Ausland. 
Voraussetzung für die Genehmigung des Praktikums ist ein Vertrag 
zwischen der entsendenden Schule, den Schülerinnen oder 
Schülern, deren Erziehungsberechtigten, der Partnerschule sowie 
dem Praktikumsbetrieb im Ausland. 
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KC Wirtschaft
• Schülerinnen und Schüler erklären die Auswirkungen der zunehmend 

internationalen Beziehungen auf internationale Arbeits- und 
Ausbildungsplätze

KC Französisch
• Im Rahmen der Berufsorientierung und –vorbereitung bietet das 

Fremdsprachenprofil mit Französisch ab dem 6. Schuljahrgang den 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, ihre Sprachkenntnisse und ihre 
interkulturelle Handlungsfähigkeit bei der Berufswahl und im 
Bewerbungsprozess mit einzubringen. 

Kompetenzen konkret
• nutzen Informationen von Betrieben, die mit frankophonen Ländern 

kooperieren, als berufsvorbereitende Möglichkeit.
• entnehmen komplexeren Sachtexten zur  Berufsorientierung (offre d‘emploi, 

profil d‘entreprise) gezielt Informationen.
• informieren über Praktika, Betriebsbesichtigungen, Berufsbilder.


